
V
.i
.S

.d
.P

. 
P
ir
at

en
p
ar

te
i 
W

et
te

ra
u
 |

 A
le

xa
n
d
er

 A
p
p
el

 |
 P

o
st

fa
ch

 1
0
 0

7
 0

8
 |

 6
1
1
4
7
 F

ri
ed

b
er

g
 |

 D
ru

ck
 f

ly
er

al
ar

m
.d

e

www.piratenpartei-wetterau.de

Datenschutz
Das Recht des Einzelnen, die Nutzung seiner 
persönlichen Daten zu kontrollieren, muss 
gestärkt werden.
Jeder Bürger muss einen durchsetzbaren und 
unentgeltlichen Anspruch auf Selbst-
auskunft und auf Korrektur, Sperrung oder 
Löschung seiner Daten haben.
Dabei setzen sich die Piraten sowohl gegen die 
bereits eingeführte Vorratsdatenspeicherung 
als auch gegen den Bundestrojaner, die 
Videoüberwachung, biometrische Ausweise 
und die elektronische Gesundheitskarte ein.

 
 
 
 
 
 
 
 

Freie Bildung
Nur kostenlos zugängliche Bildung hilft eine 
Zweiklassengesellschaft zu vermeiden.
Wir fordern den freien und uneingeschränkten 
Zugang zu Wissen und Bildung für alle 
Bürger, unabhängig von der sozialen Stellung.
Daher setzen wir uns für die Abschaffung von 
Studiengebühren, Bus- und Büchergeld, sowie 
für eine Vereinheitlichung des Ausbildungs-
wesens in Deutschland ein.

Faires Patentrecht
Wir streben einen fairen Ausgleich zwischen 
dem Erfinder und der Allgemeinheit an.
Wir lehnen Patente auf Lebewesen, Gene, 
Geschäftsideen und Software ab, da sie die 
Entwicklung der Wissensgesellschaft behindern 
und nicht fördern.

Keine Zensur
Die Bundesregierung hat vor kurzem die 
Werkzeuge zur Internetzensur geschaffen und 
die Kontrolle darüber an das BKA abgegeben.
Jede Form der Zensur ist eine Gefahr für die 
Demokratie und die Grundrechte der Bürger.

Freier Zugang zu Wissen

Freie Privatkopie

Transparenz

Ein großer Teil der wissenschaftlichen Forschung 
wird in Deutschland mit Steuergeldern finanziert.
Die Ergebnisse dieser Forschung werden un-
entgeltlich wissenschaftlichen Verlagen zur 
alleinigen Nutzung überlassen, die diese dann zu 
horrenden Preisen anbieten.
Wir fordern daher den kostenlosen Zugang zu 
den wissentschaftlichen Ergebnissen, die von 
der Allgemeinheit finanziert wurden.

Wir fordern das nicht kommerzielle Kopieren, 
Speichern und Nutzen von Werken zu 
legalisieren, anstatt die Bürger und 
insbesondere unsere Jugend pauschal zu 
kriminalisieren.

Alle Entscheidungen des Staates müssen für 
den Bürger transparent, einsehbar und nachvoll-
ziehbar sein.
Die Bundesregierung weigert sich beständig die 
UN-Konvention gegen Korruption in Deutschland 
zu ratifizieren.
Deshalb fordern wir die uneingeschränkte 
Offenlegung der Nebeneinkünfte von 
Politikern.
Nur Transparenz in der Politik verhindert 
wirkungsvoll Machtmissbrauch, Ämterhäufung 
und Korruption.

Über die Piratenpartei
Die erste Piratenpartei wurde Anfang 2006 in 
Schweden gegründet.

Die Piratenpartei Deutschland wurde im 
September 2006 in Berlin gegründet und 
besteht neben dem Bundesverband aus 
nunmehr 16 Landesverbänden.

Mittlerweile haben sich weltweit in 32 Staaten 
Piratenparteien gegründet.

Mit dem Übertritt von Jörg Tauss zur 
Piratenpartei sind die Piraten in 2009 erstmals 
auch im Bundestag vertreten.

Uns Piraten eint der Wille, einen freien und 
kostenlosen Zugang zum Wissen, insbesondere 
der Kultur, für alle Bürger zu schaffen.

Das Unvermögen vieler Politiker etablierter 
Parteien, die Werte der „Generation C64” 
verstehen zu können, mündet in immer 
schärferen Gesetzen, die jedwede Veränderung 
des „Status Quo” im Keim ersticken sollen. 

Aber Stillstand bedeutet Rückschritt und der 
Fortschritt lasst sich so nicht aufhalten. 

Deshalb lösen sich mit jedem neuen undurch-
sichtigen und unverständlichen Gesetz mehr 
Menschen aus ihrer Politikverdrossenheit und 
bescheren den Piraten einen rasanten 
Zuwachs.

KLARMACHEN ZUM ANDERN!. .

Wetterau

Bereits 2009 zog die Piratenpartei Schweden 
erstmalig in das Europaparlament ein.

„Die Freiheit des Menschen liegt nicht darin, 
dass er tun kann, was er will, sondern das 

er nicht tun muss, was er nicht will.”
Jean-Jacques Rousseau


